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Musikwissenschaft 
Bachelor | Master

Im Musikwissenschaftsstudium beschäftigt man sich mit Musik 
und Klangphänomenen aus allen Zeiten und Regionen in ihrer 
physikalischen und strukturellen Beschaffenheit, in ihrer historischen 
und sozialen Prägung, in ihrer physiologischen und psychologischen 
Wirkung sowie in kulturspezifischen und kulturübergreifenden 
Kontexten.

Bachelorstudium
6 Semester Regelstudienzeit
Voraussetzung: Lateinkenntnisse (können im Lauf des Studiums 
erbracht werden)
Das BA-Studium bietet einen Überblick über die großen Teilbereiche 
der Musikwissenschaft: 
•	 	Historische Musikwissenschaft
•	 	Ethnomusikologie
•	 	Systematische Musikwissenschaft 

Masterstudium 
4 Semester Regelstudienzeit
Voraussetzung: abgeschlossenes BA-Studium in Musikwissenschaft 
(oder gleichwertiges)
Das MA-Studium bietet die Möglichkeit zur Schwerpunktbildung in 
einem der Teilbereiche der Musikwissenschaft.

Themenfelder im aktuellen Bachelor- und Masterstudium 
•	 	Kulturgeschichte der Musik von der Antike bis heute
•	 	Theorie, Analyse und Interpretation von Musik
•	 	Notationskunde, Quellenkritik und (digitale) Editionspraxis
•	 	Historische Musikkonzepte und -ästhetiken
•	 	Analyse von Musikpraktiken der heutigen Welt
•	 	Theorien und Methoden der Musikforschung
•	 	Ethnographien von Musik und Tanz als Kultur weltweit
•	 	Kulturspezifische und kulturübergreifende Aspekte von Musik
•	 	Musikalische Akustik, Raumakustik und Psychoakustik
•	 Musikpsychologie und (Neuro)physiologie
•	 Signalanalyse und Musikinformatik
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